
 

 

 

MdL Dr. Simone Strohmayr, Am Graben 15, 86391 Stadtbergen 
  

 

Distanzunterricht und Bildungsgerechtigkeit 

 

Sehr geehrter Herr Staatsminister,  
  
leider macht es die momentane Situation erforderlich, dass wir uns 
innerhalb kurzer Zeit in einem weiteren Schreiben an Sie wenden. 
Uns wurde von den Eltern eines Grundschülers (erste Klasse) der 
Arbeitsplan für den Distanzunterricht ab Montag, 11. Januar, 
zugeleitet. Dazu können wir nur sagen: Dessen Umsetzung kann 
kein Grundschüler in der ersten Klasse alleine, ohne Unterstützung 
der Eltern bewältigen. 
 
Beispiel I: Abgabe der Hausaufgaben, abfotografieren und 
hochladen im Einzelchat! 
Beispiel II: Teilnahme an Teams-Konferenz 
Beispiel III: Übungsphase / selbstständiges Umsetzen der Inhalte 
wie Kopfrechnen, Wiederholung,  
inklusive Selbstkontrolle! 
 
Mit Verlaub, ohne Eltern können Grundschülerinnen und -Schüler 
diese Aufgaben nicht meistern. Hier wird der pädagogische Auftrag 
an die Eltern delegiert, trotz des großen Bemühens der Schulen 
sowie Lehrerinnen und Lehrer, die einen solchen im Kern 
vorbildlichen Plan aufgestellt haben.  
 
Was aber, wenn Eltern mit ihren Kindern nicht lernen können, weil 
zum Beispiel sprachliche Barrieren bestehen? Die aktuelle Situation 
vertieft die Gräben in der Bildungsungerechtigkeit. 
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Bitte sorgen Sie dafür, dass Kinder nicht schon frühzeitig in unserem 
Bildungssystem abgehängt werden und dass Erstklässler sowie auch 
Schülerinnen und Schüler der Primärstufe einen kindgerechten 
Zugang zu digitalen Inhalten erhalten.  
 
Und werden Sie Ihrer Verantwortung gerecht, indem Sie als Minister 
Schulen einen einheitlichen Plan für die Umsetzung der digitalen 
Unterrichtsinhalte zur Verfügung stellen! Sobald wie möglich sollte 
wieder ein Übergang zum Wechselunterricht erfolgen, um Eltern 
und Schüler/innen zu entlasten. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 
 
 
 
 

Dr. Simone Strohmayr, MdL 
 
Margit Wild, MdL 
 
 


